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Halleſches Vageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich rei ins Haus
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20 Pfg pro Keile auswärtig 80h de re J Beilagen n e
ditiontHaupt Exrpe

Große Ulrichſtraße 16 Cingang Dachritſtraße
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18 Jabrgang

alle und den Saalkreis
Amtliches Yerardnnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 9

Möcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 45000

Halleſche Neueſte Rachrichrert
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chromntki
Theodor Bach Lokales ung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilletom

Alfred Gentzſch Jnſeratentell
ſämtlich in Halle a 5

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachritzſtraßez Treppe B
Sprechſtunde 4 Ühr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die hentige Nummer umfaßt 14 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Die Kaiſermanöver hahen am Montag ihren Anfang genommen der
Kaiſer traf nachmittags in Liegnitz ein

Der Kronprinz traf im Manövergelände des Gardekorps ein und nahm
auf dem Gute des Miniſters Podbielski in Dalmin Wohnung

Der 28 Deutſche Juriſtentag wurde am Montag in der Aula der
Kieler Univerſität eröffnet

Der V Jnternationale Kongreß für Verſicherungswiſſenſchaft wurde
am Montag im Reichstagsgebäude eröffnet

In der polniſchen Stadt Siedlce iſt es zu ernſten Straßenkämpfen
gekommen das Militär ſchoß mit Kanonen 100 Perſonen wurden
getötet und 200 verwundet

Die Ortſchaft Kvarel in RuſſiſchKaukaſien iſt durch Schlemmſand und
Bergſteine verwüſtet worden 200 Perſonen und Vieh ſind um
gekommen

2 2Der Kaiſer in Liegnitz
Halle 11 September

Der Kaiſer traf am Montag nachmittag um 5l Uhr aus dem
Manövergelände kommend mit dem Prinzen Oskar und Gefolge im
Automobil in Liegnitz ein und wurde von der Bevölkerung und einem
Spalier der Schulen und Kriegervereine ſtürmiſch begrüßt welche ſtunden
lang des Monarchen der als oberſter Schiedsrichter im Manövergelände
ſeines Amtes waltete geharrt hatie Vor dem neuen Rathauſe begrüßte
zunächſt Regierungspräſident Freiherr von SeherrThoß den Kaiſer mit
ſolgender Anſprache Geſtatten Eure Kaiſerliche und Königliche Majeſtät
daß ich als Vertreter des Regierungsbezirkes Liegnitz und als derzeitiger

Bewohner des alten Piaſtenſchloſſes Eure Majeſtät ehrfurchtsvoll und mit
jubelndem Herzen willkommen heiße Wir Niederſchleſier und beſonders
wir Liegnitzer ſind ſtolz und glücklich daß Eure Majeſtät dieſen hiſtoriſchen
und ſo vielfach mit dem Blute der Vorfahren gedüngten Boden zum Kaiſer
manöber auserkoren und das alte vor Hunderten von Jahren bereits von
den Vorfahren Eurer Majeſtät bewohnte Piaſtenſchloß als Stätte der
Ruhe und Erhölung gewählt haben Wir haben am heutigen Tage keinen
anderen Wunſch kein höheres Gebet als Gott ſchütze und ſchirme Eure
Majeſtät nicht nur während der Liegnitzer Kaiſertage ſondern allezeit und
allerorts

Der Kaiſer dankte dem Regierungspräſidenten worauf Oberbürger
meiſter Dr Ocktel den Kaiſer im Namen der Stadt mit einer Anſprache
begrüßte in welcher er den Kaiſer bat den herzlichſten Willkommengruß

und die untertänigſte Huldigung der ſtädtiſchen Behörden und der Bürger
ſchaft der Stadt Liegnitz entgegenzunehmen Der Jubel welcher die
Straßen der froherregten Stadt durchwoge bringe dieſe Dankgefühle zum
begeiſterten Ausdruck und lege zugleich Zeugnis ab von der Hingabe Liebe
und Verehrung mit welcher aller Herzen dem Kaiſer zugetan ſind als

Liſelottes Heirat
Von H Courths Mahler

15 FortſetzungDie erſte Veranlaſſung zu dieſem Argwohn gab ihm Herr von
Senden der ſich unermüdlich um Sibylles Gunſt bewarb Aus
Langeweile ließ ſie ſich dieſe Huldigungen gefallen und nahm
ſtets ſeine Beſuche an die ſich immer häufiger wiederholten
Schließlich verging kaum noch ein Tag an dem Senden nicht
in Gerurode erſchien und Römer ſah ihn mit immer wachſendem
Argwohn kommen Er glaubte ſchließlich ganz beſtimmt daß
Sibylle Sendens wegen in Gernrode bliebe

Eines Tages als Senden ſich eben verabſchiedet hatte
ſagte Römer zu ſeiner Gattin

Du gibſt mir wirklich Rätſel auf Sibylle Sonſt konnteſt
Du an geſelligen Vergnügungen nicht genng bekommen ich be
wunderte oft Deine Ausdauer und jetzt gefällſt Du Dir in dieſem
ſtillen beſchaulichen Leben Sie hatte lächelnd mit den Schultern
gezuckt und ihm einen Kuß auf die Wange gegeben

Schöne Frauen müſſen Capricen haben lieber Kürt ſonſt
werden ſie langweilig Dieſer Ausſpruch ſtammt von Dir Alſo
ich bemühe mich Dich nicht zu langweilen Uebrigens finde
ich es wirklich einmal ganz amüſant dieſes Landleben im Winter
Wir haben doch eine Menge geſelliger Abende in der Nachbar
ſchaft herrliche Schlittenfahrten ſtehen uns bevor und einige
intereſſante Menſchen gibt es hier auch Das iſt ſchon viel
Wir wollen ſehen wie lange wir damit auskommen Oder
verlangſt Du fort von hier Kurt Du biſt meiner doch nicht
etwa überdrüſſig und langweilſt Dich mit mir Sie hatte
ihn mit gut geſpielter Sorge angeſehen obwohl ſie ganz genau
wußte wie verliebt ihr Mann noch immer in ſie war

Jhre Worte hatten auch den gewünſchten Erfolg Römer
zog ſeine Frau an ſich und verſicherte ihr daß er ſie über
alles lebe und gewiß nichts beſſeres verlangte als mit ihr allein
zu ſein

Nachdruck verboten

dem höchſten Träger der Macht und Herrlichkeit des wieder begründeten
deutſchen Vaterlandes dem ſicheren und ſtarken Hort des Friedens nach
außen und der ſriedlichen Entwicklung nach innen dem Mehrer des Reichs
an Werken des Friedens und dem Hüter nationaſer Wohlfahrt Bildung
und Geſittung dem wohlwollenden fürſorgenden Vater der auch über die
Stadt Liegnitz ſo helfend und ſchüpend die Hand ausgebreitet halte und
ihr manche Beweiſe königlicher Huld und Gnade gegeben habe
Redner fuhr dann fort Wir ſtehen hier auf dieſem Platze vor dem
von der Stadt errichteten Standbilde des Herzogs von Liegnitz des
großen Königs der auf Grund der in der Liegnitzer Erbverbrüde
rung verbrieſten Rechte nach ſiegreichem Kampfe vor den Toren
unſerer Stadt das Herzogtum Schleſien mit der Krone Preußens
für immer vereinigte Jhm dem erſten Herrſcher Schleſiens aus
dem glorreichen Hauſe der Hohenzollern haben unſere Vorfahren Treue
geſchworen und Treue unverbrüchliche Treue haben ſie gehalten ſeinen
Nachfolgern auf dem Throne Preußens Treue gegen König und Vater
land Treue gegen Kaiſer und Reich bilden auch heute noch das Band
welches alle die Tauſende von Männern umſchlingt welche in dieſer Stadt

wohnen Und in deren Namen darf ich Eurer Kaiſerlichen und König
lichen Majeſtät feierlich bekennen freudigen und aufrichtigen Herzens und
in voller Uebereinſtimmung mit meinen Mitbürgern Wie auch die Loſe
der Zukunſt fallen mögen wir wollen nach dem Beiſpiel der Väter alle
zeit in böſen und in guten Tagen vertrauensvoll und unerſchütterlich in
feſter und mannhafter Treue ſtehen zu Eurer Kaiſerlichen und Königlichen
Majeſtät als zu unſerem angeſtammten Kaiſer König und Herzog Gott
ſegne Eure Majeſtät und Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin und
das ganze Königliche und Kaiſerliche Haus vor allem den jüngſten Sproß
unſeres geliebten Königshauſes Gott erhalte ſchütze und bewahre ihn
zum Heile unſeres Vaterlaudes Mit ſolchem Wunſche bieten wir Eurer
Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät zum Willkommen einen Trunk vater
ländiſchen Weines mit der ehrſurchtsvollſten Bitte Eure Majeſtät wollen ihn
der Stadt zu Ehren gnädigſt annehmen

Der Kaiſer erwiderte indem er zunächſt auf ſeine am Sonnabend bei
der Ziviltafel in Breslau gehaltene Rede hinwies er habe ſchon einmal

die Freude gehabt in den Mauern der Stadt Liegnitz zu weilen und er
habe jetzt gefunden daß die Stadt ſich vortrefflich entwickelt habe Der
Kaiſer erinnerte an die umliegenden hiſtoriſchen Stätten wie ſeine Vor
fahren es ſich hätten angelegen ſein laſſen den Schleſiern die Treue zu
halten ebenſo habe auch Liegnitz immer treu zu ſeinem Herrſcherhauſe ge

ſtanden Bei ſeiner Fahrt durch die Vorſtädte habe er ſich außerordentlich
geſreut wie die Bewohner in ihrer ſchlichten Weiſe ihre Häuſer ſo ſchön
geſchmückt hätten Die Stadt ſelber gleiche ja förmlich einem Garten in
ihrer Fülle von Blumen Der Kaiſer beauftragte den Oberbürgermeiſter
ſeinen herzlichſten Dank der Bürgerſchaft zu übermitteln und leerte den
Becher auf das Wohl der Stadt Nachdem der Kaiſer unter dem Jubel
der Verſammelten den gereichten Pokal geleert hatte überreichte eine
Schülerin ihm einen Blumenſtrauß Der Kaiſer machte hierauf eine Rund
fahrt durch die Stadt überall von herzlichſten Ovationen begleitet und
nahm dann im Schloſſe Wohnung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 11 Sepiember Hofnachrichten
geſtern in Liegnitz eingetroffen Der Monarch
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Sie ließ ſich ſcheinbar uur ſehr ſchwer beruhigen und erreichte
ihren Zweck Römers Verdacht abzulenken vollſtändig Wenigſtens
für kurze Zeit Dann wachte er freilich wieder auf durch
Sendens Verhalten der ſich kaum Mühe gab zu verhehlen wie
ſehr er nach Sibylles Gunſt ſtrebte

Auch heute erſchien Senden und wurde von Sibylle
empfangen ohne daß ſie es für nötig gefunden hätte ihre
bequeme Lage aufzugeben Er hatte aber kaum Zeit gehabt
ihre Hand mit ausdrucksvoller Gebärde an die Lippen zu ziehen
als Römer auch im Boundoir ſeiner Frau erſchien und ſich neben
ihr niederließ

Um Sibylles Mund huſchte ein amüſiertes Lächeln es
machte ihr offenbar Vergnügen die Eiferſucht ihres Gatten zu
beobachten zumal ſie auf ganz falſcher Fährte war

Senden war weniger von Römers Anweſenheit erbaut aber
er war zu ſehr Weltmann um ſich das merken zu laſſen Er
plauderte genau ſo ungezwungen als wenn er mit Sibylle
allein wäre nur daß er ſich hütete allzu fenrige Blicke nach
ihr hinüber zu werfen Aber trotzdem weidete er ſeine Augen
an der in läſſiger Grazie hingeſchmiegten Frauengeſtalt Dieſe
Sibylle Römer war wirklich ein reizendes Weib blühend von
üppiger Schlankheit intereſſant und nicht gar zu tugendhaft
Ganz das Genre welches Herr von Senden goutierte

Er war ſchlau genug zu bemerken daß Sibylle mit ihrem
Herzen vorläufig noch anderweitig engagiert war Er traute
ſich jedoch zu dieſen Krautjunker Wolf Gernrode aus dem
Sattel zu heben mit der Zeit Jmmer gewiß Sibylles Jntereſſe
zu feſſeln wenn er von den Schönburgern ſprach ſchlug er auch
heute dies Thema an

Raten Sie gnädigſte Frau wo ich heute morgen einen
Beſuch gemacht habe

Jn Sibylles Augen blitzte es auf Sie wußte ſofort wo
und braunte vor Neugier näheres zu hören Sie neckte ſich
mit ihrem Hündchen und ſagte leichthin

14 September in Klitſchdorf ein zum Beſuch des Fürſten Solms Baruth
Der Kaiſer wird drei Tage in Klitſchdorf weilen und ſich in den wild
reichen Forſten des Fürſten Solms an den Jagden beteiligen Die Rück
reiſe des Kaiſers aus Klitſchdorf nach Berlin erfolgt am 18 September
über Sagan Wie aus Breslau berichtet wird fuhr die Kaiſerin geſtern
mittag nach dem israelitiſchen Krankenhauſe wo ſie von dem Vorſtande
einpfangen wurde Sie beſichtigte unter Führung der Chefärzte die einzelnen
Stationen und ſprach ſich lobend über die Einrichtungen aus Am Vor
mittag hatte ſie mehrere andere Anſtalten beſucht

Der Kronprinz wird in dieſen Tagen auf dem Gute des
Herrn von Podbielski Manöverquartier nehmen Die große Aus
zeichnung welche hierin für den landwirtſchaftlichen Miniſter liegt hat
manche Kreiſe zu der Annahme veranlaßt als ſollte dadurch oſtentativ der
Eindruck erweckt werden man habe an allerhöchſter Stelle gegen das Ver
bleiben des Miniſters in ſeinem Amte nichts mehr einzuwenden ja als
wenn Herrn von Podbielsli nach all ſeinen Aufregungen gewiſſermaßen
eine Genugtuung gewährt werden ſolle Dieſe Annahme iſt wie der
D von unterrichteter Seite geſchrieben wird falſch Das Quartier

für den Kronprinzen wurde ſchon vor mehreren Monaten ausgeſucht als
die Vorwürfe gegen den Miniſter noch gar nicht erhoben worden waren
und eine Aenderung in den einmal getroffenen und Herrn von Podbielski
bekannt gegebenen Dispoſitionen würde einer Verletzung des Miniſters
gleichgekommen ſein Die Frage des Verbleibens oder Nichtverbleibens
im Amte wird durch den Aufenthalt des Kronprinzen auf jenem Gute
gar nicht berührt Man nimmt jedoch an daß die Angelegenheit bis zur
Beendigung der Unterſfuchuugen in Sachen der Firma Tippelskirch ruhen
und daß einige Zeit nach Abſchluß der Unterſuchungen Herr von Podbielskt
demiſſionieren werde

Unter der Spitzmarke Schwarzſeher dulde ich nicht
wird uns aus Berlin 10 September geſchrieben Am meiſten Aufſehen
hat in der Oeffentlichkeit der Satz der Breslauer Kaiſerrede hervor
gerufen Schwarzſeher dulde ich nicht und wer ſich zur Arbeit nicht eignet
der ſcheide aus und wenn er will ſuche er ſich ein beſſeres Land Wen
mag der Kaiſer mit den Schwarzſehern gemeint haben ſo ſragt man
Befinden ſich in der Umgebung des Kaiſers verantwortliche Berater oder
Milttärs an deren peſſimiſtiſcher Auffaſſung der Herrſcher Anſtoß nimmt
Die Voſſ Ztg meint der Kaiſer denke an Perſonen die er aus ihren
Stellungen zu entſernen das Recht und die Macht habe Es könne ſich
mithin nur um Männer handeln die etwa Hofbeamte allenfalls politiſche
Verwaltungsbeamte oder auch Offiziere ſind Auf Richter Bürgermeiſterzahireiche Beamte alle unabhängigen Bürger tähne das Wort nicht An

wendung finden Schwarzſeher dulde ich nicht Die agrariſche Tagesztg
vermutet daß der Kaiſer durch die Erinnerungen an das Unglücksjahr
1806 zu dem Ausſpruch veranlaßt wurde Durch unſer Volk geht tat
ſächlich ein Hauch der Bangigkeit daß wir ein zweites Jena erleben
können Auch gut nationale Kreiſe denen es an Beſonnenheit nicht
mangeit haben unſere Zeit und unſere Zukunft ſchwarz in ſchwarz oder
doch grau in grau gemalt Die Tagesztg fährt fort der Kaiſer habe
wohl keineswegs ſagen wollen daß es nun Pflicht des Staatsbürgers ſei
alles in roſigem Glanze zu ſehen und in Roſenfarben zu malen Unſere
Zeit iſt ungeheuer ernſt und über unſerer Zukunft liegen ſchwere
Schlagſchatten die jedoch anſpornen ſollten zu befreiender die Schatten
ſcheuchender Arbeit Die Nationalztg wünſcht den verantwortlichen
Männern die uns die Politik des leichten Herzens beſchert haben
eine recht kräftige Doſis geſunde Schwarzſeherei Denn nur weil ſie ihnen
ſelbſt bei den jolgenſchwerſten Handlungen ſo ganz und gar abzugehen
ſcheine habe die Schwarzſehereti im Volk einen ſo unheimlichen Umfang
erreicht Uns ſcheint daß die Nationalztg am klarſten ausgedrückt hat
was viele gute Vaterlandéfreunde ſeit langem empfinden den Gegenſatz
zwiſchen der bei jeglicher Gelegenheit vom Regierungstiſch aus betonten
Auffaſſung daß wir es herrlich weit gebracht haben daß unſere Ein
richtungen auf der Höhe ſtehen daß wir auf militäriſchem wiſſenſchaft
lichem ſozialem und noch ſo und ſo viel anderen Gebieten unerreicht ſind
daß das Ausland uns beneiden müſſe und der viel weniger gehobenen
und viel weniger feſtlichen Stimmung im Bürgertum das ſich manches
anders und beſſer vorſtellen kann das durch Reiſen in Berührung mit
dem Auslande kommt und dort dbemerkt wie wir keineswegs mehr ſo hoch

Wie ſoll ich das raten können Sagen Sie es nur gleich
ich bin nicht aufgelegt mir den Kopf zu zerbrechen

Jnu Schönburg war ich
Sie lachte ein wenig und machte große verwunderte Augen
Alle Hochachtung vor Jhrem Mut Herr von Senden

Jch glaube es iſt ungefährlicher in eine Löwengrube zu fallen
als ein junges Paar in ſeiner Flitterwochenſeligkeit zu ſtören
Wie ich ſehe ſind Sie indes mit heiler Haut davongekommen
Nehmen die jungen Herrſchaſten überhaupt Beſuche an Man
ſieht ſie nirgends und ſo viel ich weiß ſind Sie der erſte der
es wagt ihre Zweiſamkeit zu unterbrechen

Jch wurde ſehr liebenswürdig aufgenommen

Ah was Sie ſagen
Jch ſtörte auch durchaus keine Zweiſamkeit Die junge

Frau von Gernrode Schönburg ſaß mit ihrem Schwiegervater
und der alten Dame im Wohnzimmer während der junge Ehe
mann gerade von der Jagd zurückkam

Da konnten Sie natürlich Zeuge einer ſtürmiſch zärtlichen
Begrüßung werden fragte Sibylle nervös an einer Schleife
ihres Kleides zupfend
Senden ſah eine Weile lächelnd dem Spiel der weißen

Finger zu ehe er antwortete
Leider nicht Die jungen Gatten verſtanden ſich meiſterhaft

zu beherrſchen Wenn ich nicht irre begrüßten ſie ſich ſogar
recht kühl aber das war natürlich nur Verſtellung vor mir

Jn Sibylles Augen trat ein tiefer Glanz Sie belohnte
Senden mit einem ſtrahlenden Blick und einem verführeriſchen
Lächeln für dieſe Botſchaft die ihr endlich eine Kunde brachte
wie ihre Jntrigue gewirkt hatte

Werden ſich die Herrſchaften noch länger in Schönburg
einſpinnen oder hat man Hoffnung ſie nun in Geſellſchaft
wieder begrüßen zu können

Jch habe ihnen mein Bedauern ausgedrückt daß ſie ſich
ſo ganz zurückgezogen haben Darauf wurde mir der BVeſcheid
daß man für übermorgen eine Einladung nach Langenau au
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Delle 2 oeingeſchätzt werden als es vielleicht vor einem Jahrzehnt der Fall geweſen
iſt Die Zahl der Schwarzſeher ſchwoll im Laufe der Jahre mächtig an
Wirtſchaftuch hat Deutſchland enorme Fortſchritte gemacht politiſch iſt es
zurückgegangen Das gilt ebenſo für die äußere wie für die innere Politik
Als Großmacht ſtehen wir allein vereinſamter denn je und die Taten der
inneren Politik ſtummen auch nicht zu reiner Befriedigung Es iſt ſchon
richtig ſo je mehr ſrohgemut in die Zukunft Blickende in der Regierung
nach Art des Fürſten Bülow um ſo mehr Schwarzſeher in der Be
vier Da iſt denn in der Tat das Umgekehrte wünſchenswerter

An die Witwe des verſtorbenen Generalleutnants z D
v Zaſtrow hat der Kaiſer folgendes Beileidstelegramm gerichtet Mit
aufrichtiger Trauer hat mich die Nachricht von dem Hinſcheiden Jhres hoch
verdienten Herrn Gemahls erfüllt welcher auch von der hochſeligen Kaiſerin
Friedrich wohl gekannt und geſchätzt wurde Jch ſpreche Jhnen zu dieſem
ſchweren Verluſte meine herzlichſte Teilnahme aus Gott möge Sie in
Jhrem großen Schmerze tröſten Wilhelm

Der neue Kolontaldirektor Bernhard Dernburg hat
ſeinen Einzug in die Kolonialabteilung des Auswärtigen Amtes gehalten
Der bisherige ſtellvertretende Kolonialdirektor Erbprinz zu Hohenlohe
Langenburg hat ſeit Sonnabend ſein Amt aufgegeben und ſich von den
Mitgliedern der Abteilung verabſchiedet Sein Nachfolger erſchien Sonntag
auf der Kolonialabteilung ließ ſich die Mitglieder der Abteilung vorſtellen
und übernahm ſein neues Amt Er gedenkt zunächſt auf Urlaub zu gehen
und ſich nach Beendigung dieſes Urlaubes den im neuen Amt an ihn
herantretenden Aufgaben eingehend zu widmen Zu Ehren des aus dem
Amte ſcheidenden bisherigen ſtellvertretenden Direktors der Kolonialabteilung
des Auswärtigen Amtes Erbprinzen zu Hohenlohe Langenburg
fand am Montag abend im Palaſt Hotel ein Abſchiedsmahl ſtatt an dem
auch der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes von Tſchirſchky und
Bögendorff teilnahm

Ueber die Berufung des neuen Kolonialdirektors wird
von einer Seite behauptet daß Herr von Podbielski den Kaiſer auf
Herrn Dernburg aufmerkſam gemacht habe Das iſt ſo bemertt die
Magdeb Ztg nicht richtig Fürſt Bülow hat den Kaiſer als Erb

prinz Hohenlohe um ſeinen Abſchied bat Herrn Dernburg zuerſt vor
geſchlagen Der Kaiſer hat darauf noch Erkundigungen eingezogen und
da ſoll unter anderen auch Herr Ballin der mit Herrn Dernburg be
freundet iſt dem Monarchen den früheren Direktor der Darmſtädter Bank
warm empfohlen haben Möglich iſt es ja daß auch Herr von Podbielski
ſich im Geſpräch mit dem Kaiſer über Herrn Dernburg geäußert hat Be
tannt iſt darüber nichts Herr Dernburg wird in den nächſten Tagen vom
Kaiſer in Audienz empfangen werden

Nach dem Rechten ſehen will der nationalliberale Abgeordnete
Semler Der Bahnbau Kubub Keetmanshoop läßt ihm keine Ruhe
und ſo hat er ſich vom Reichskanzler mit Empfehlungen verſehen auf die
Reiſe nach Deutſch Südweſtafrika gemacht Nach den Hamb Nachr hat
der Abgeordnete die Bahnfrage weniger als eine Frage nach der Bewilligung
von ſo und ſo vielen Millionen angeſehen ſondern die mit ihr verbundene
Möglichkeit der Aufgabe eines Teiles der Kolonie als eine hochpolitiſche
Entſchließung gewürdigt Jn dieſer Auffaſſung wird der Abgeordnete durch
eine mutmaßlich ihm gegenüber gefallene Aeußerung des Kaiſers beſtärkt
worden ſein der die Ablehnung der Bahn als eine Schädigung des
deutſchen Anſehens im Auslande bezeichnet haben ſoll Das

B bemerkt dazu Wir können es natürlich nur billigen daß ein
Abgeordneter ſich aus eigener Anſchauung Klarheit über den vielumſtrittenen
Bahnbau zu verſchaffen ſucht wünſchen Herrn Semler aber daß er ſich
diesmal nicht wieder einſeifen läßt wie ſeinerzeit von Herrn von Putt
kamer in Kamerun

Aus Kattowitz wird berichtet daß der Abg Erzberg er dort
in einer Verſammlung dem Vorwurf entgegentrat daß er ſeine Ent
hüllungen nach und nach nicht mit einem Male veröffentlicht habe
Er habe das Material erſt nach und nach erhalten zugleich drohte er mit
neuen Enthüllungen und erklärte er beſitze noch viel Material hebe ſich
aber den ſtärkſten Trumpf bis zuletzt auf

Der 28 deutſche Juriſtentag wurde am Montag unter
großer Beteiligung in Kiel in der Aula der Univerſität durch den ge
heimen Juſtizrat Profeſſor Enneccerus Marburg eröffnet Oberreichs
anwalt Dr Olshauſen Leipzig wurde zum Vorſitzenden gewählt Auf
ſeinen Vorſchlag wurden Huldigungstelegramme an Kaiſer Wilhelm und
an den Kaiſer von Oeſtreich geſandt und in einem Telegramm an den
Großherzog ſowie die Großherzogin von Baden wurde des 80 Geburts
tages des Großherzogs und der goldenen Hochzeit des großherzoglichen
Paares gedacht Es folgten Begrüßungsanſprachen Der Vorſitzende
teilte mit daß zwei Juriſten aus Japan gebeten haben an den Ver
handlungen teilnehmen zu dürfen

Der V Jnternationale Kongreß für Verſicherungs
wiſſenſchaft iſt am Montag unter dem Vorſitze des Generaldirektors
Dr Hahn Magdeburg im Sitzungsſaale des Reichstags eröffnet worden
Nach der Begrüßungsanſprache des Vorſitzenden überbrachte Unterſtaats
ſekretär Wermuth dem Kongreſie den Willkommengruß des Kaiſers
Der Generaldirektor der Magdeburger Verſicherungsgeſellſchaft Wilhelma
dankte für den huldvollen kaiſerlichen Gruß und gab dann in einer längeren
mit großem Beifall aufgenommenen Rede einen Ueberblick über die Ent
wicklung der Verſicherungswiſſenſchaft Nach weiteren Anſprachen wurden
Danktelegramme an den Kaiſer den Reichskanzler Fürſten Bülow und
den Staatsſekretär Grafen von Poſadowstki abgeſandt Bei der Verleſung
des Telegramms an Kaiſer Wilhelm durch den engliſchen Dolmetſcher fiel
der faſt demonſtrative Beifall ſehr angenehm auf den die engliſchen Teil
nehmer ſpendeten Von den Vertretern der ſremden Regierungen fand mit
ſeiner Anſprache beſonders lebhaften Beifall der japaniſche Delegierte als
er in deutſcher Sprache die Hoffnung ausdrückte einen der nächſten Kon
greſſe in Tokio begrüßen zu können

Der 12 Verbandstag der Feuerbeſtattungsvereine
deutſcher Sprache trat in Kiel zuſammen Wie aus dem Geſchäfts
bericht hervorgeht beſtehen in Deutſchland zurzeit 11 Krematorien Die
Zahl der Vereine iſt ſeit dem Verbandstage in Wiesbaden 1904 von 55

erneut ger fur Pualle i ver Waltuu
auf 68 angewachſen Die Feuerbeſtattungen haben in den letzten 2 erſ
um 25 bis 30 Proz zugenommen Dem preußiſchen Juſtizminiſter iſt
aus Anlaß ſeiner Begründung des Verbots der Feuerbeſtattung im
Abgeordnetenhauſe eine Gegenerklärung zugeſtellt worden Der Mini
ſter hat dort ausgeführt daß von 1892 1903 in 15 Fällen durch die
Wiederausgrabung von Leichen ein Mord feſtgeſtellt und der Mörder zur
Verantwortung gezogen worden ſei Die von dem vorigen Verbandstag
eingeſetzte Kommiſſion hat darauf geantwortet daß durch Einführung der
obligatoriſchen Leichenſchau bezw bei nachfolgender Feuerbeſtattung durch
Obduktion dieſem Uebelſtande entgegengetreten werden könne Einem
Antrage an das Juſtizminiſterium auf Zugängigmachung der Akten der
erwähnten 15 Fälle iſt nicht ſtattgegeben worden Der Verbandstag
brachte in einer Reſolution zum Ausdruck daß das Argument des
Juſtizminiſters durch die erwähnten Eingaben ſeine Beweiskraft ver
loren habe

Als Redner auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage
zu Mannheim iſt nunmehr wie die Tägl Rodſch meldet auch Herr
Legien der Vorſitzende der Generalkommtſſion der ſozdem Gewerkſchaften
laut offizieller Ankündigung im Vorwärts gewonnen worden Be
kanntlich hatte ſich der Parteivorſtand die Sache ſehr zu vereinfachen ge
dacht indem er lediglich Herrn Bebel zur Frage des politiſchen Maſſen
ſtreiks ſprechen laſſen wollte Jetzt endlich hat man dem Druck aus
Gewerkſchaftskreiſen nachgegeben und auch den Genoſſen Legien zu
gelaſſen Nunmehr verſpricht das Schauſtück recht anziehend zu werden

Oeſtreich Ungarn
Zur Erkrankung des Kaiſers

Das Befinden des Kaiſers Franz Joſef der wie wir berichteten
wegen einer leichten Erkrankung ſeine geplante Teilnahme an den kom
binierten Land und Seemanövern an der Adria abſagen mußte hat ſich
erfreulicherweiſe wieder gebeſſert Aus Wien wird unterm 10 berichtet
Der Katſer hat ſich von ſeinem Unwohlſein vollſtändig erholt er befand ſich
geſtern ſehr wohl verbrachte den ganzen Tag in Schönbrunn Heute
morgen kam der Monarch in die Stadt und nahm an dem Trauer
gottesdienſt für die Kaiſerin Eliſabeth in der Kapuzinerkrrche teil

Wie die N Fr Preſſe erfährt beſtand die Erkrankung des Kaiſers
in einem ſtarken Schnupfen Jnfolge der Anſtrengung während der
Manöver in Schleſien dehnte ſich die Erkältung auf den Kehlkopf aus
Gegenwärtig ſteht der Kaiſer nicht mehr in ärztlicher Behandlung und
nimmt auch keine Medikamente Jn einigen Tagen wird er Wien ver
laſſen um ſich zum Zwecke der Luftweränderung zu etwa zehn bis zwölf
tägigem Aufenthalt nach Jſchl zu begeben Wie weiter gemeldet wird
hat der Kaiſer den Khedive von Aegypten in viertelſtündiger Audienz
empfangen

Frankreich
Der uene Jeſuitengeneral

Die Ernennung des deutſchen Paters Xaverius Wernz zum
Jeſuitengeneral hat in Frankreich eintge Enttäuſchung hervorgerufen
denn ſeine Kandidatur war vorher nicht genannt worden und die Wahl
eines Spaniers galt beinahe für ſicher Der Unmut ſpricht ſich ſchon in
der merkwürdigen Verketzerung des deutſchen Namens aus Der ſonſt
beſſer unterrichtete Temps verſicherte der Name dieſes Schwaben aus
Rottweil ſchreibe ſich Wrnz und werde Verniz geſprochen Die meiſten
Blätter druckten dieſen Unſinn nach und nur wenige entnahmen der
italieniſchen Tribuna die wahre Namensſorm Der Gil Blas ſchreibt
die Wahl des Paters Wernz dem direkten Einfluß des deutſchen Kaiſers
zu Natürlich die Franzoſen ſehen den Kaiſer überall

Verhaftung eines deutſchen Offiziers in Algier
Wie aus Algier gemeldet wird ereignete ſich dort während der An

weſenheit des deutſchen Schulſchiffes Charlotte ein peinlicher
Zwiſchenfall Einer der deutſchen Offiziere der ſich auf einem
Ausfluge zu nahe an ein Fort gewagt hatte wurde der Spionage ver
dächtig verhaftet doch raſch wieder freigegeben da ſich die Affäre als
belanglos erwies Eine ergänzende Meldung der Frkf Ztg lautet
Der in Algier verhaftete Offizier des deutſchen Schulſchiffes Charlotte
hatte am Morgen des 6 September auf dem Fahrrad einen Ausflug nach
dem Kap Matabou gemacht das etwa 25 Kilometer von der Stadt ent
fernt liegt und durch ein ſtarkes Fort befeſtigt iſt Der Offizier fragte
bei jungen Leuten die er auf der Straße traf nach Einzelheiten über die
Feſtungswerke Der Leuchtturmwächter der darauf aufmerkſam geworden
war ließ den Offizier verhaften und die Polizei in Algier telephoniſch
benachrichtigen Der Offizier hatte ſich erſt für einen Touriſten ausgegeben
gab ſich aber ſofort zu erkennen als der Polizeikommiſſar das Protokoll
aufnahm Der deutſche Konſul in Algier wurde offiziell von dem
Zwiſchenfall verſtändigt

Rußland
Blutige Straßenkämpfe in Ruſſiſch Polen

Die im öſtlichen Teile von Ruſſiſch Polen gelegene Stadt
Siedlee iſt wie ſchon kurz gemeldet der Schauplatz eines blutigen
Straßenkampfes geweſen Nach offiziöſer Darſtellung begannen dort
Sonnabend abend Revolutionäre in verſchiedenen Straßen auf militäriſche
Schutzwachen zu ſchießen Alle Häuſer aus denen gefeuert wurde wurden
von Truppen beſchoſſen was anſcheinend das Signal zu einem allgemeinen
Kampfe wurde der ſich bald wieder in der Hauptſache gegen den jüdiſchen
Teil der Bevölkerung kehrte Aus Warſchau meldet man unterm 10
Als Sonnabend beim Staatsmonopolladen in Siedlce zwei Soldaten
erſchoſſen wurden umzingelten ſofort zahlreiche Jnſanteriepatrouillen die
Häuſer aus denen die Schüſſe gefallen waren und gaben mehrere Salven
ab Gleichzeitig begannen beurlaubte Soldaten des Libauer Regiments
das ſchon in Rußland an Strafexpeditionen beteiligt war mit der Zer
ſtörung und Beraubung jüdiſcher Läden zunächſt in der Pienknaſtraße
nachher auch in der Warſchawskaſtraße und anderen Als die Laden

GGce weeeeoeeaaanoaaeseeeeoaaaaaeeeeeneeeenngenommen hat Wir werden alſo übermorgen das Vergnügen
haben ſie dort zu treffen

Das iſt ja reizend Jch muß geſtehen Frau von Gernrode
hat mir ein wenig gefehlt ſie iſt eine ſehr liebenswürdige
Dame

Gewiß Jch erzählte übrigens
Jhnen vorſprechen würde und bat
zu dürfen

Sibylle lauſchte auf
Nun und Sie fragte es erwartungsvoll

Senden hätte nun der Wahrheit gemäß berichten müſſen
daß die Schönburger bei dieſer ſeiner Frage etwas ſonderbare
Geſichter gemacht und ein ſehr kühles Bitte geantwortet
hatten Er hielt es aber für beſſer das für ſich zu behalten

Natürlich bat man mich das zu tun ich entledige mich
hiermit meines Auftrages

Beſten Dank erwiderte Sibylle ſah aber etwas nach
denklich aus Wie ſollte ſie dieſe Grüße aufnehmen Sie hätte
Senden gern ausgefragt nach Miene und Ton die dieſe Be
ſtellung begleitet hatten aber ſie fürchtete aufzufallen Einige
Inrnhe bereitete ihr Sendens Bericht freilich Sie hätte ſchon

längſt brennend gern erfahren wie es in Schönburg ausſah
aber es fand ſich bisher keine Gelegenheit Manchmal war ſie
ſchon im Begriff geweſen einfach unverfroren einen Beſuch bei
Liſelotte zu machen und die Szene am Hochzeitstage vollſtändig
zu ignorieren Aber dann war ihr doch einigermaßen unbe
haglich bei dieſem Gedanken geworden und ſie hatte es auf
gegeben Es war beſſer ſie wartete ab bis man ſich erſt
einmal am dritten Ort wiedergeſehen hatte Da konnte man
leichter Unbefangenheit markieren und ſeine Fühler ausſtrecken

Dies Abwarten war ihr nicht leicht geworden zumal ihre
Sehnſucht nach Wolf täglich wuchs und ihre Hoffnung ihn
allein zu treffen vereitelt wurde

Nun endlich würde ſie ſich mit eigenen Augen überzeugen
können wie ihr Angriff auf Liſelottes Eheglück gewirkt hatte

daß ich heute noch bei
Grüße an Sie beſtellen

Nur ſchwer vermochte ſie ſich von ihren Gedanken abzu

wenden und auf Sendens Plaudereien einzugehen Dieſer merkte
ſehr wohl daß Sibylle nur halb auf ihn hörte und wußte
auch wo ihre Gedanken weilten Weit entfernt davon ſich
dadurch abkühlen zu laſſen entfachte das ſeine Leidenſchaft für
die ſchöne Frau noch mehr Es reizte ihn jetzt doppelt ihre
Gunſt zu erobern und er gab es durchaus nicht auf ſich
darum zu bemühen

Römer beteiligte ſich nur wenig am Geſpräch aber er beob
achtete deſto ſchärfer Es entging ihm kein Blick kein Lächeln
das zwiſchen Senden und ſeiner Frau gewechſelt wurde und
ſeine Eiferſucht bekam dadurch neue Nahrung Senden wurde
ſchließlich doch etwas unbehaglich zu Mute als ſich Römer
gar nicht bequemte ihn auf einige Minuten wenigſtens mit
Sibylle allein zu laſſen Er beſchloß aufzubrechen und ſeinen
Beſuch zu gelegener Zeit zu wiederholen

Als er gegangen war ging Römer ſchweigend mit finſterem
Geſicht im Zimmer auf und ab

Sibylle achtete erſt gar nicht darauf weil ihre Gedanken
nach Schönburg ſchweiften aber dann fiel ihr ſein Benehmen auf

Willſt Du Dich nicht niederſetzen Kurt Dein ruheloſes
Herumlaufen macht mich ganz nervös

Er ſetzte ſich dicht neben ſie auf einen Seſſel und ſah ſie
ernſt an

Sie ſtopfte ſich noch ein Kiſſen unter den Arm und legte
ſich bequemer zurück Als er ſie noch immer ſtumm betrachtete
ſagte ſie verwundert

Was machſt Du für ein verſtimmtes Geſicht
ſchweigſt Du Dich ſo aus

Weißt Du nicht was mich verſtimut Sibylle
Nein keine Ahnung
Sibylle
Wirklich nicht So ſag es doch und hülle Dich nicht in

Rätſel das iſt ja ungemütlich
Sibylle Du ſollteſt Senden nicht ſo auffällig aus

Weshalb

zeichnen

Fortſetzung ſolgt
z Art und Zahl

beſitzer ſich mit Revolverſchüſſen zu verteidigen ſuchten veranſtalteten die
Soldaten einen allgemeinen Pogrom Auf alle Straßenpaſſanten
und auf Hauseinwohner die am Fenſter erſchienen wurde ſoſort geſchoſſen
Jn ſechs verſchiedenen Stadtviertein brachen Feuersbrünſte aus
Niemand wird in die Stadt hinein oder herausgelaſſen Auf den Bahn
höfen der Weichſelbahnen herrſcht großer Andrang die Eiſenbahn iſt
gänzlich von der Stadt abgeſchnitten die Züge werden nur bis zur
nächſten Bahnſtation zugelaſſen Aus Biala iſt das 5 KalugaJnfanterie
Regiment aus Rembertow Artillerie in Siedlee eingetroffen Man zählte
geſtern gegen 60 Tote und viele Verletzte Siedlee hat 28 000 Einwohner
darunter 15 000 Juden Die Garniſon beſtehend aus Jnfanterie Artillerie
und Dragonern beträgt 2000 Mann

Eine weitere Meldung vom 10 aus Siedlee beſagt Heute früh 8 Uhr
wurden in der Pienknaſtraße gegenüber dem Polizeiamt vier Kanonen
aufgeſtellt bis 10 Uhr wurden zwölf Kanonenſchüſſe abgefeuert die vier
Prwathäuſer aus denen geſtern gegen Soldaten geſcho worden war
gänzlich zerſtörten Jn fünf Straßen Pinkna Warſchawska Ogro
dowa Jatkowa und Alleeſtraße ſind ungefähr 150 jüdiſche und einige
polniſche Läden zerſtört und beraubt worden Die Soldaten verkauften
die geraubten Gegenſtände halb umſonſt Die Zahl der erſchoſſenen
und ermordeten Juden wird auf 100 geſchätzt die der Verletzten
iſt viel größer Aus allen chriſtlichen Wohnungen wurden Heiligenbilder
herausgehängt Das Verlaſſen der Stadt wird durch den Truppen
kommandanten nur wenigen Chriſten geſtattet den Juden wird es unter
ſagt Etwa 1000 Perſonen wurden verhaftet und viele von ihnen durch
die Soldaten ſchrecklich geſchlagen Der Pogrom iſt ein Racheakt der
Truppen gegen die jüdiſche Bevölkerung

Dänemark
Die Zarin Witwe in Kopenhagen

Große Erregung herrſcht in Kopenhagen weil die Zarin Witwe
ſich noch nicht ein einzigesmal an Land begeben hat Am geſtrigen
Sonntag blieb ſie den Dresd N zufolge an Bord obwohl die
übrigen Mitglieder ihrer Familie im Schloß Charlottenlund verſammelt
waren Ein Gerücht aus den Hoftreiſen daß die Zarin Witwe erkrankt
ſet iſt vollſtändig unbegründet denn die Königin Alexandra von England
beſuchte ſie am Donnerstag auf ihrer Jacht und wenn die Kaiſerin krank
wäre würden genauere Nachrichten darüber zu erlangen ſein Die all
gemeine Anſicht iſt die daß die Zarin Witwe ein Attentat befürchtet
und deshalb ihre Jacht nicht verlaſſen will Die Polizei verſichert da
gegen daß alle Befürchtungen vor einem Attentate unbegründet ſind und
daß jeder Ausländer der jetzt in Kopenhagen iſt vollſtändig unter po
lizeilicher Kontrolle ſteht
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Halle 11 September
Von der ſtädtiſchen Verwaltung Den Stadtverordneten iſt

folgende Denlſchrift des Erſten Bürgermeiſters Dr Rive zugegangen
Das Wachſen der Stadtgemeinde vermehrt die Aufgaben ihrer Verwaltung
und hat wenn die Verwaltungsbehörde leiſtungsfähig bleiben ſoll eine
entſprechende Erweiterung der Verwaltung durch Verſtärkung der be
ſtehenden oder durch Schaffung neuer Organe zur Folge Auch auf die
Organiſation der nicht verwaltenden und lediglich beſchließenden ſtädtiſchen
Körperſchaft der Stadtverordneten Verſammlung kann das Wachstum der
Stadt nicht ohne Einfluß bleiben Die Bürgerſchafts Vertretung einer
kleinen Stadtgemeinde iſt bei der regelmäßig nicht bedeutenden Anzahl der
ihrer Beſchlußfaſſung unterbreiteten Gemeindeangelegenheiten in der Lage
ſich durch alle ihre Mitglieder über ſämtliche Einzelheiten der
Vorlagen ſo zu inſormieren daß die Vorbereitung der Beſchlüſſe
durch beſondere Ausſchüſſe nicht erforderlich iſt Jn einer
größeren Gemeinde macht ſchon die erhöhte Anzahl der Stadt
verordneten und die meiſt weniger einfache Beſchaffenheit der Magiſtrats
vorlagen ein gleiches Verfahren zur Unmöglichkeit Je nach Bedeutung
geht hier eine Begutachtung der Vorlagen durch Ausſchüſſe der Verſamm
lung der des Plenums voran Für die Art und Anzahl der
Ausſchüſſe ſind der Umfang und die Mannigfaltigkeit der ſtädtiſchen An
gelegenheiten maßgebend Genügt die Organiſation der Ausſchüſſe nicht
dem Bedürfnis der Verwaltung ſo iſt eine glatte und rechtzeitige Erledigung
der Geſchäfte der Stadwerordnetenverſammiung nicht mehr möglich und
eine Stockung in der Geſamtverwaltung der Stadt unvermeidlich Nach
der dauernden Geſchäftslage unſerer Stadtverordnetenverſammlung ſcheint
eine Prüfung ob ihre Ausſchüſſe noch zeitgemäß organiſiert find geboten
Gegenwärtig beſtehen in der Hauptſache folgende Ausſchüſſe beziehungsweiſe
Kommiſſionen die Baulommiſſion die Finanzkommiſſion die Agrar
Kommiſſion die GeſchäftsordnungsKommiſſion die Petitions Kommiſſion
die Theater Kommiſſion Den größten Teil der Geſchäfte bearbeiten die
beiden erſtgenannten Kommiſſionen da faſt jede Bau und Grundſache
jeder der Kommiſſionen und von den übrigen Sachen auch die meiſten der
Finanzkommiſſion überwieſen werden Die notwendige Folge hiervon iſt
daß dieſe Kommiſſionen ſchwer überlaſtet und trotz allen Fleißes ihrer
Mitglieder und der ausnahmslos allwöchentlichen ſtundenlangen Sitzungen
außer Stande ſind einen prompten Geſchäftsgang zu erzielen Hier muß
daher zuerſt eine Aenderung der Verhältniſſe eintreten Zur Entlaſtung
der Bau Kommiſſion iſt die Schaffung eines Ausſchuſſes für ſtädtiſches
und ländliches Grundeigentum notwendig Dieſer Ausſchuß würde alle
außerhalb techniſcher Baufragen liegenden Grundſachen an denen die
Stadt als Eigentümerin Miet oder Pachtintereſſentin oder aus anderen
Gründen beteiligt iſt erledigen Die jetzt beſtehende Agrarkommiſſion
könnte in Wegfall kommen Grundſachen die daneben erhebliche Bau
geſichtspunkte enthalten könnten gleichzeitig der Baukommiſſion überwieſen
werden doch dürfte es in ſolchen wie in den meiſten Fällen doppelter
Ueberweiſung geraten ſein im Intereſſe der Zeiterſparnis beide Ausſchüſſe
in gemeinſamer Sitzung beraten zu laſſen Die Ueberweiſung einer von
einem Ausſchuſſe begutachteten Sache an die Finanzkommiſſion dürfte nur
dann zweckmäßig ſein wenn noch wichtige Geſichtspunkte ſpeziell finan
techniſcher Art zu prüfen ſind z B die Frage ob die Koſtendeckung der
von einem anderen Ausſchuß empfohlenen Magiſtratsvorlage aus laufenden
oder Anleihemitteln erfolgen ſoll Zur Zeit iſt die Frage der Mittel
beſchaſffung für ſehr viele von der Baukommiſſion genehmigte Magiſtrats
anträge ohne weiteres zu beantworten ſodaß der Finanzkommiſſion eine
finanzielle Tätigkeit nicht erwächſt und ihre Prüfung vielfach nur eine
Wiederholung der techniſchen Prüfung der Baukommiſſion iſt
Zur weiteren Entlaſtung der Bau und Finanzkommiſſion würde die
Errichtung eines Ausſchuſſes zur Feſtſtellung des Stadthaushaltsetats
beitragen Die Etatsentwürfe werden vornehmlich durch beide
Kommtſſionen geprüft Da die Etatsaufſtellung zu beſtimmter Zeit ab
geſchloſſen ſein muß iſt bei der dadurch gebotenen Eile und dem Umfange
der Arbeit die weitere Erledigung der laufenden Geſchäfte zu großem Teile
ausgeſchloſſen viele und manchmal auch dringende Sachen müſſen zurück
geſtellt werden bis die Etatsarbeiten vorüber ſind Dieſer Uebelſtand
würde durch die Tätigkeit eines Etats Ausſchuſſes beſeitigt werden Der
Etats Ausſchuß befaßt ſich nur mit dem Etat und kann darum ſchnell und
ungehindert durch andere Aufgaben arbeiten und rechtzeitig das Material
dem Plenum vortragen Jnzwiſchen erleiden die Geſchäfte anderer Aus
ſchüſſe keine Verzögerung Neben der Etats Bearbeitung ſind dem Eiats
ausſchuß auch die im Laufe des Jahres geſtellten Anträge auf Etats Ver
ſtärkung vorzulegen Ein weiterer Ausſchuß zur Verminderung der Arbeitslaſt
der Finanz Kommiſſion iſt ein Ausſchuß für RechnungsReviſionsAngelegen
heiten Jn der heutigen Gliederung der Kommiſſionen fehlt ein Ausſchuß
für öffentliche Geſundheits Armen und Krankenpflege Friedhofe Kirchen
Hoſpital und Wohltätigkeitsweſen Die Bedeutung der bezüglichen Au
gelegenheiten für die heutige tommunale Verwaltung läßt einen derartigen
beſonderen Ausſchuß unentbehrlich erſcheinen Auch er würde das Arbeits
feld der Bau und Finanzkommiſſion einſchränken Schließlich dürſte es
ſich empfehlen abweichend von S 55 der Geſchäftsordnung zur Vor
bereitung aller Wahlen in ſtädtiſche Aemter und Ehrenämter ſowie zur
Begutachtung von Geſchäftsordnungsangelegenheiten und Rechtsſragen einen

Wahl und Verfaſſungsausſchuß zu gründen Die Wahlen werden be
ſchleunigt wenn ein ſolcher Ausſchutßz unmittelbar bei Eintritt oder ſchon
bei ſicherer Ausſicht einer Vakanz in Funktion treten kann und eine be
ſondere Wahlkommiſſion bei Stadtratswahlen nicht erſt gebildet werden
muß Jn dieſem Ausſchuß würde die jetzige Geſchäftsordnungskommiſſion
aufgehen Derſelbe Ausſchuß wäre auch zur Erſtattung von Gut
achten über Rechtsfragen berufen ſo daß die jetzige Verweiſung an
die Juriſten der Verſammlung in Wegfall käme Durch eine derartig
erweiterte Organiſation des Ausſchußweſens würde die Stadt
verordneten Verſammlung diejenigen Organe gewinnen welcher ſie

ihrer Aufgaben zur ordnungsmäßigen För
derung des Geſchäftsganges benötigt Die unverzögerte Erfüllung ihrer
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wird dem Magiſtrat den rechtzeitigen Fortgang ſeiner Verwal
tungsgeſchäfte ſichern Außerdem wird die Möglichkeit gegeben ſein eineviel größere Anzahl von Stadtverordneten s Mitarbeit in den Aus

ſchüſſen und Kommiſſionen zu gewinnen und damit zu noch intenſiverem
Intereſſe an den Gemeindeangelegenheiten anzuregen gerade hiervon wird
die Stadt große Vorteile haben Außer der Bau und Finanzkommiſſion
ſoll die Theater und Petitions Kommiſſion beſtehen bleiben Die An
gelegenheit iſt bereits in einer Sitzung des Vorſtandes der Stadtverord

neten Verſammlung beraten worden Eine weitere Beſprechung ſoll in
der Stadtverordneten Sitzung vom 17 ds Mts ſtattfinden

Geſchloſſene Sitzung Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung
genehmigten die Stadtverordneten die Anſtellung des Privatdozenten Dr
Heſſe von hier als Direktor für das ſtädtiſche ſtatiſtiſche Amt welches hier

chtet werden ſoll Auch gegen die Verſetzung des Kriminalkommiſſars
v d Goltz in die Gehaltsſtelle eines Kriminalkommiſſars Herr

v d Goltz befand ſich bis jetzt in der Gehaltsklaſſe der Bureau Aſſiſtenten
hatte die Verſammlung Einwendungen nicht zu erheben Sodann wurde
von der beabſichtigten Anſtellung eines Polizeiſergeanten Kenntnis ge
nommen und hierauf der Witwe des Schulhausmanns Meißner eine
jährliche Unterſtützung von 182 Mk bewilligt Legate in Höhe von
20000 Mk 25000 Mk und 10000 Mk deren Zinserträge zu einem
Teile zur Unterhaltung und Pflege von Grabſtellen die Ueberſchüſſe aber
zu wohltätigen Zwecken beſtimmt ſind wurden unter Ausdruck des Dankes

den Erblaſſer angenommen Ebenſo genehmigte die Verſammlung
die Annahme einiger Kapitalien zur Unterhaltung von Gräbern Endlich
wurden noch zu Armenpflegern gewählt die Herren Schloſſermeiſter Müller
8 Bezirk Schloſſermeiſter Julius Nagel 9 Bezirk Kaufmann Willt
Hennicke 12 Bezirk y Kaufmann Richard Ernſt 14 Bezirk Herrn
Kaufmann Albert Hammer wählte die Verſammlung zum Vorſitzenden für
den 19 Armenbezirk und Herrn Konditor Johannes David zum Pfleger
dieſes Bezirks Endlich wurde noch Herr Tanzlehrer Felix Rocco zum
Schiedsmanns Stellvertreter für den 22 Schiedsmannsbezirk gewählt

Veterinär und Seuchenweſen Nach den ausgezeichneten Er
folgen der Rotlaufimpfungen in den vergangenen Jahren iſt der Ver
trieb des Prenzlauer LorenzSerums und die Herſtellung der erforderlichen
Jmpfkulturen unter Beibehaltung der bisher gewährleiſteten Entſchädigung
ſür Jmpfverluſte und alle ſpäteren Verluſte an Rotlauf innerhalb der
Schutzzeit fortgeführt worden Vom 1 April 1905 bis 31 März 1906
wurden im bakteriologiſchen Jnſtitut der Landwirtſchaftskammer zu Halle a S
161 530 eem RotlaufJmpfkulturen hergeſtellt und 736 591 cem Lorenz
Serum abgefüllt und verſandt Es ſind demnach da erfahrungsgemäß
zur Jmpfung eines Schweines durchſchnittlich 5 eem Serum erforderlich
ſind in der BVerichtszeit ca 147 318 Jmpfungen ausgeführt worden
Davon entfallen auf die Provinz Sachſen ca 128660 Jmpfungen
643 302 eem Serum 139530 eem Kulturen auf das Herzogtum An

halt ca 7171 Jmpfungen 35855 cem Serum 8690 eem Kulturen und
auf die Thüringiſchen Staaten ca 11487 Jmpfungen 57 434 eem Serum
13310 eem Kulturen Von den ca 147 318 Jmpfungen ſind auf Grund
der amtlich geſtellten Diagnoſe und der bakreriologiſchen Unterſuchung
32 Schweine 0,022 Proz an Rotlauf verendet und zwar an Jmpf
rotlauf 9 an Rotlaufendokarditis 4 und an natürlichem Rotlauf trotz der
Schutzimpfung 19 Stück Die Jmpfverluſte ſind von der RotlaufJmpf
anſtalt in Prenzlau die ſpäteren Verluſte innerhalb der Schutzzeit von
der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen in voller Höhe des
von dem Jmpfarzt angegebenen Wertes des Jmpflings entſchädigt worden
Außerdem ſind noch zahlreiche Unterſtützungen gewährt worden beſonders
in ſolchen Fällen in denen es galt die Einführung der Jmpfungen zu
fördern

Obſtverwertungskurſe im Provinzial Obſtgarten Jmmer
mehr findet die Obſtverwertung in den breiten Schichten der Bevölkerung
Eingang nicht zum wenigſten tragen hierzu die Kurſe und Vorträge bei
welche überall auf Veranlaſſung der Regierung abgehalten werden So
beginnt auch am Donnerstag den 13 d im ProvinzialObſtgarten
zu Diemitz ein dreitägiger Obſtverwertungs Kurſus für Damen Die
Leitung des Gartens iſt bemüht den Teilnehmern in der ſo knapp be
meſſenen Zeit möglichſt das zu bieten was für das praktiſche Leben Wert
hat außer der Herſtellung von Marmelade Paſten Gelee und Obſt
konſerven wird der Obſt Saft und Weinbereitung ein beſonderes Thema
gewidmet Wie wir hören wird in dem Damenkurſus auch eine Ver
treterin der allgemein bekannten Firma J Weck Oeflingen einen Vortrag
über die von dieſer Firma hergeſtellten Apparate und Gläſer ſowie über
die Konſervierung von Gemüſe und Fleiſch halten Möge auch dieſer
Kurſus ſeinen Zweck nicht verfehlen und der Obſtverwertung und dem
deutſchen Obſtbau recht zahlreiche neue Freunde zuführen Anſchließend
an obigen Kurſus findet auch unentgeltlich am Montag den 17 und
Dienstag den 18 d nachmittags von 3 Uhr ab in den Kaiſerſälen
eine praktiſche Vorführung und Verwertung von Gemüſe und Fleiſch in
den Weck ſchen Apparaten ſtatt wozu alle ſich dafür intereſſierenden Damen
eingeladen ſind Anmeldungen nehmen die Firma Müller Co Große
Steinſtraße 17 und die Zentral Ankaufſtelle der Landwirtſchaftskammer
Merſeburgerſtr 17/19 entgegen

Stadttheater Die Vorproben für die Eröffnung der neuen Spiel
zeit ſind in vollem Gange Eine Reihe auf dem Spielverzeichnis nicht
genannter Novitäten ſind inzwiſchen von der Direktion erworben worden
ſo z B Ernſt von Oskar Wilde ferner Die Hochzeit von Poél von
Georg Engl u a mehr Schon für die erſten Wochen der neuen Saiſon
hat die Direktion den im vergangenen Jahre in Ausſicht geſtellten Luſtſpiel
Zyklus in das Repertoire eingeſtellt Zur Bequemlichkeit des Publikums
iſt ein Sonder Abonnement für alle 12 Abende eingerichtet worden und
zwar zu ganz bedentend ermäßigten Preiſen die aus dem heutigen Jnſerat
zu erſehen ſind Die Ausgabe der Sonderabonnements Karten beginnt am
Mittwoch den 12 September vormittags 10 Uhr an der Tageskaſſe des
Stadttheaters Der Zyklus umfaßt in 12 Abenden 14 der beſten deutſchen
Luſtſpiele in chronologiſcher Reihenfolge und Jnſzenierung der Entſtehungs
zeit Die Tageskaſſe iſt wie in den Vorjayren täglich von 10 12 Uhr
vormittags und 4 Uhr nachmittags geöffnet

Neues Theater Um die Liſte der für die kommende Saiſon zur
Aufführung am Neuen Theater beſtimmten Stücke zu vervollſtändigen ſeien
noch in erſter Reihe erwähnt Die dreiaktige Novität Baccarat von
Henry Bernſtein für die deutſche Bühnen bearbeitet von Rudolph Lothar
ein Werk welches am Volkstheater in Wien einen ſenſationellen Erſolg
hatte Eine Geldheirat von Schwarzkopf und Karlweiß ferner von Gabrtel
Trarieux ein ſehr ſpannungsvolles Schauſpiel Sieg das auf der Bühne
von Antonie Paris tiefen Eindruck gemacht hat ein übermütiger Schwank
von Phillippi Die Liebesbrücke Roberto Branos reizendes Luſtſpiel
Die herbe Frucht ferner Kurt Serdlings Schwanknovität Der Glücks

taler ſowie eine intereſſante vieraktige Komödie Sehnſucht von F Albert
Pſeudonym die bereits mit Erfolg am königl Wilhelma Theater in
Stuttgart wiederholt aufgeführt wurde Von Biörnſtjerne Björnſon wird
Ein Falliſſement auf dem Repertoire erſcheinen von Augier das fünf

aktige Schauſpiel Hans Fourchambault von Henrik Jbſen als Vervoll
ſtändigung des vorjährigen Jbſen Zyklus noch Der Bund der Jugend

John Gabriel Borkmann Hedda Gabler und Baumeiſter Solneß
von Scribe das reizende Luſtſpiel Feenhände Ferner der ausgelaſſene
Schwank Die ſchöne Cleo von Sylvane und Artus Der große Erſolg
der beiden Novitäten Zyklen ſowie des JbſenZyklus in der vergangenen
Spielzeit hat die Direktion veranlaßt auch für die kommende Saiſon einen
NovitätenZytlus zu arrangieren der ſechs ebenſo intereſſante wie amüſante
neue Werke bieten wird Der Zyklus wird während der erſten Hälfte der
Saiſon in möglichſt gleichen Abſtänden folgende Werke bringen Franz
von Schönthans reizendes Koſtüm Luſtſpiel Klein Dorril nach Dickens
welches am Wiener Burgtheater eine ungewöhnlich ſtarke Zugkraft ausübt
dann Heinrich Gahls Charakter Schauſpiel Der Herr Patron welches
in der Art von Flachsmann als Erzieher die Stellung des Patrons auf
dem Lande mit ſcharfen Schlaglichtern beleuchtet Ferner A Pauls
reizvoll gemütliches Luſtſpiel Jn unſern Kreiſen das bereits in Dresden
Reſidenztheater zahlreiche Wiederholungen erlebte Dazu kommt Nicolaus

Gogols überaus luſtige Komödte Der Reviſor in Wilhelm Langes
meiſterhafter Bearbeitung ſowie die Tragödie eines Schülers von Adolf
Schwayer Die Sittennote welche ein kräftiges Wort über die moderne
Erziehungsmethode zu ſagen weiß ferner noch ein überaus toller Original
Schwank Die Notbremſe von A Scheld und O Berg der dieſen Sommer
in zahlreichen Kur und Badetheatern die lauteſte Heitrkeit erweckte Für
alle dieſe Novitäten Abende iſt ein Abonnement bei ermäßigten Preiſen
aufgelegtm KaiſerPanorama Gr Ulrichſtraße 6 J Jn dieſer Woche führt
die Reiſe nach dem Bodenſee und Umgebung Jn Lindau beſichtigen wir
den Hafen den Leuchtturm das Löwen Monument das alte Rathaus
das Landtor den Diebesturm und die Peterskirche Hierauf folgt Schachen
und der Ort Waſſerburg bei Lindau Weiter wandern wir zum Schloß
Montfort und Langenargen dann zur Stadt Friedrichshafen mit Schloß
und maleriſchen Partien im Schloßgarten dann nach Ravensburg Schloß

eneral Sanzeiger fur Haue Atv ben Dur
Weingarten Schloß Meersburg Kirche und Schloß in Salem mit Jnnen
anſichten der Kirche und Bibliothek Von Schloß Heiligenberg ſind der
impoſante Ritterſaal und die ſchöne Schloßkapelle ausgeſtellt Jn St
Gallen beſuchen wir die Stiftskirche die Kloſterbibliothek das Bankvereins
gebäude mit Brödelbrunnen den Markt das Vadian Denkmal Vom
Kurort Walzenhauſen einer Fernſicht von der Klauſe über den See auf
Bregenz Anſichten von Bregenz von der Wallfahrtskirche Gebhardsberg
von der Rappenloch Schlucht bei Dornbirn der Stauffen See dem Rhein
mit Brücke dem Jnſelhotel dem Markt und Stadtgarten zu Konſtanz
ſind vorzügliche Aufnahmen vorhanden Nächſte Woche Nordlandreiſe
des Kaiſers

Halleſcher Bürgerverein Mittwoch den 12 September 1906
abends S Uhr tritt der Vereinsausſchuß im Schultheiß Poſtſtraße
II Stock zu einer Sitzung mit ſolgender Tagesordnung zuſammen 1 Be
richt der Kommiſſion über die Schaffung eines Volksparkes 2 Schaffung
eines Südparkes 3 Aenderung des Ortsſtatuts über den Ausbau von
Straßen und Plätzen 4 eitgemäße Wohnungsverhältniſſe Prof Genzmers
Broſchüre 5 Verkehrsverhältniſſe im allgemeinen Ausbau des Straßen
bahnnetzes dem Bedürfniſſe der Geſamtheit entſprechend und unter Berück
ſichtigung der künftigen Verkehrsentwicklung 6 Unzulänglichkeit der Diemitzer
Brücke 7 Schaffung einer Markthalle 8 Handel mit Schankwirtſchaften
Konzeſſionsgebühr 9 Beteiligung der Vereinsmitglieder an der Armen

pflege und Steuereinſchätzung 10 Kommiſſionsbericht betr die Errichtung
einer Präparandenanſtalt 11 Antworten des Magiſtrats auf unſere An
träge 12 Ergänzung des Vereinsausſchuſſes 13 Verſchiedenes

Blaukreuzverein Trotz des Jahrmarktes erfreute ſich das
10 Jahresfeſt des hieſigen Blaukreuzvereins einer ſehr regen Beteiligung
Das Feſt wurde am Sonnabend abend durch eine Männerverſammlung
eröffnet Am Sonntag trafen zahlreiche Gäſte aus den Brüdervereinen
Leipzig Eilenburg Halberſtadt Kloſtermansfeld Torgau Kelbra Bitter
feld c ein Ein geſelliges Beiſammenſein vereinte am Nachmittag die
Feſtteilnehmer im Garten des Roſental wo Delegierte verſchiedener
Vereine aus ihrem Vereinsleben oder ihrem perſönlichen Leben berichteten
Zum Feſtgottesdienſt war eine zahlreiche Feſtgemeinde in der St Ulriché
kirche verſammelt Herr Paſtor Joſephſon Kl Oſchersleben gab in
ſeiner Feſtpredigt ergreifende Züge des Trinkerelends Durch erſahrene
Gottesliebe gedrungen haben ſich Männer und Frauen aufgemacht dieſem
Elend zu ſteuern Sie haben ein gutes Recht um der gebundenen Brüder
willen auf ihre evangeliſche Freiheit zu verzichten Jhre Arbeit iſt durch
aus nicht hoffnungslos denn dem Gründer der Blaukreuzvereine Pfarrer
Rochat Genf ging am Tage des 25 jährigen Beſtehens des Vereins ein
Album mit 1100 Unterſchriften geretteter Trinker zu Jn Deutſchland
gibt es deren jetzt 8000 Daß die Arbeit auch in unſerer Stadt nicht
ausſichtslos iſt bewies die ſehr ſtark beſuchte Abendverſammlung in den

Thaliaſälen wo gerettete nicht nur geheilte Trinker das Elend ihres
einſtigen und das befriedigende Glück ihres jetzigen Zuſtandes ſchilderten
Herr Paſtor Joſephſon gab noch eine Darſtellung der Bekämpfung der
Trinkſucht in den letzten Jahrzehnten und ſchloß mit einem Appell an die
Mithilfe und Mitverantwortlichkeit der Anweſenden Zwei Sologeſänge
von Frl Sternagel Vorträge des gemiſchten Chores und Mithilfe des
Poſauenchors trugen weſentlich zum Gelingen des Abends bei

Der Verein ehemal Preuß Garde Halle a S hielt im
Gold Schiffchen ſeine Monatsverſammlung ab in welcher zunächſt 10

neue Mitglieder aufgenommen wurden Der Vorſitzende erinnerte ſodann
in patriotiſchen Worten an den Tag von Sedan wobei er des 80 Geburts
tages des Mitbegründers des Deutſchen Kaiſerreiches des Großherzogs von
Baden gedachte worauf die Verſammlung ein begeiſtertes Hurra auf den
Kaiſer und den Großherzog ausbrachte Hiernach erſtattete der Vorſitzende
eingehenden Bericht über die ſtattgefundene Jubilämsfeier des Vereins
während die Finanzdeputation den Rechnungsabſchluß hierüber vorlegte
welcher genehmigt wurde Zur Teilnahme an den Enthüllungsfeiern der
Denkmäler bei Jena und Auerſtädt meldeten ſich 12 Kameraden

Patentiert wurde Herrn Walter Meißner hierſelbſt ein Hebebock
mit in einem Zylinder beweglichen Druckkolben Herrn Paul Thomann
Delitzſcherſtraße 22 eine vor der Austrittsöffnung des Fülltrichters von
Formmaſchinen mit bewegter Formenreihe ſchwingende ſcharnierartig auf
gehängte und entgegen der Laufrichtung der Formen ſchräg aufwärts ge
richtete Schlagplatte und eine Preſſe zur Herſtellung von Mauerſteinen u dgl

Von der Straßze Geſtern nachmittag gegen 51 Uhr ſcheute das
Pferd eines hieſigen Fleiſchermeiſters vor einem Motorwagen der Stadt
bahn Das Pferd drehte ſich mit dem Wagen kurz um und drückte mit
der Scheere des Wagens dret Scheiben des Motorwagens ein Perſonen
wurden nicht verletzt

Schlägerei Jn der vergangenen Nacht gegen 21 Uhr fand in
den Anlagen der Poſtſtraße eine Schlägerei ſtatt wobei ein Beteiligter
mehrere Wunden am Kopfe erhielt Nachdem derſelbe im Polizei Revier
verbunden war wurde er der Kgl Klinik zugeführt

Tierſchutz Vom hieſigen Tierſchutzverein wird uns geſchrieben
Bei den bevorſtehenden Umzügen werden die Herrſchaften gebeten ſich nur
ſalcher Spediteure zu bedienen welche gutes und leiſtungsfähiges Pferde
material halten

Umgefahren Vor dem Grundſtück Gr Steinſtraße 19 wurde
geſtern nachmittag eine Frau von einem Handlungsgehilfen mit einem
Motorzweirad umgefahren Die Frau hat Verletzungen nicht erlitten
Den Motorfahrer ſoll keine Schuld treffen

Verſuchter Selbſtmord Geſtern abend gegen II Uhr ver
ſuchte eine Kellnerin in der Wohnung eines Studenten nach voraus
gegangenem Wortwechſel Selbſtmord zu verüben indem ſie aus einer
Flaſche Salmiakgeiſt trank Sie erholte ſich jedoch bald wieder ſo daß ſie
nach ihrer Wohnung gebracht werden konnte

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten

Berlin 11 September Wolff s Bur Geſtern abend fand im
Palaſthotel ein Abſchiedseſſen zu Ehren des ſcheidenden ſtell
vertretenden Kolonialdirektors Erbprinzen zu Hohenlohe ſtatt
an dem die Beamten der Kolonialabteilung und die Offiziere
des Oberkommandos der Schutztruppe teilnahmen Auf die An
ſprache des Wirkl Legationsrats Seitz erwiderte der Erbprinz zu
Hohenlohe dankend und führte aus Als ich mein Amt antrat war ich
überzeugt daß die gegenwärtige Organiſation der Zentrale den Anſprüchen
nicht genüge die der heutige Stand der kolonialen Angelegenheiten an

die Leitung dieſes wichtigen Jnſtituts ſtellt So übernahm ich
das Amt unter der ausdrücklichen Vorausſetzung daß demnächſt ein
ſelbſtändiges Reichkamt für die Kolonien geſchaffen würde Das
zerſtörte der Reichstagsbeſchluß vom 26 Mai Die ſortdauernden
Preßangriffe und die Feſtſtellung ihres Wahrheitsgehalts nahmen die
Tätigkeit des mir unterſtellten Beamtenperſonals in höchſtem Maße
in Anſpruch und an eine genügende Vorbereitung der geſetzgeberiſchen
Maßnahmen war unter dieſen Umſtänden nicht zu denken Bei dem öffent
lich ſich kundgebenden Mißtrauen gegen die Kolonialverwaltung war keine

Gewähr auf Bewilligung der nötigen Mittel So verſchwieg ich nicht daß
ich die Verantwortung für die Weiterentwicklung unſerer kolonialen Jn
tereſſen nicht mehr tragen könne Die Aeußerung wonach mein Rücktritt
wegen mangelnder Unterſtützung meiner Beamten erfolgt ſei iſt unrichtig
Jn unſerer Zeit kolonialen Peſſimismus laſſen ſich äußere Erfolge nur er
zielen falls bei Regierung und Volk die Ueberzeugung herrſcht daß die
Kolonialpolitik ein weſentliches Glied in der politiſchen Geſamtbetätigung

eines lebenskräftigen Volkes iſt Vielleicht wird das Ausſcheiden meiner
Perſon der von mir für unerläßlich gehaltenen Reorganiſation die Wege
ebnen Jch hoffe daß eine freudigere Stimmung allen Mitarbeitern in
der Entwicklung unſerer Schutzgebiete die Erfüllung ihrer ſchweren Pflicht
bald erleichtern wird Jhnen allen, namentlich meinem Amtsnachfolger
wünſche ich ſchöne Erfolge Die deutſchen Kolonien ſollen leben

Ein Erlaß des Großherzogs von Baden
Karlsruhe 11 September Wolff s Bur Die Karlsruher Ztg

veröffentlicht folgenden Erlaß des Großherzogs An mein teures badiſches
Volk Die zahlreichen Kundgebungen treuer liebreicher Wünſche die mir

Zu Ehren des Erbprinzen zu Hohenlohe

I2 Septeuitder Deille 5
zur Vollendung des achtzigſten Lebensjahres zuteil geworden ſind
legen mir die werte Verpflichtung auf meiner Dankbarkeit entſprechenden
Ausdruck zu verleihen Jch glaube dieſem Bedürfnis in richtiger Weiſe zu
entſprechen wenn ich im Hinblick auf die Regierungsjahre die es mir ver
gönnt war meine Kräfte den Intereſſen meines geliebten Landes zu wid
men ein Vorbild erwähne das meinem Wirken vorſchwebte Zur Zeit
da es meinem verehrten Großvater ſel Friedrich gelungen war das
Großherzogtum Baden zu der Bedeutung zu erheben welche es berechtigte

entſprechenden Anteil an dem Wiederauferſtehen des Deutſchen Reiches

zu nehmen ſprach er die unvergänglichen Worte Es muß ein unumſtöß
licher Grundſatz bei unſeren ſpäteren Nachkommen bleiben daß das Glück
des Regenten von der Wohlfahrt ſeines Landes unzertrennlich ſei Dieſer
vor 100 Jahren ausgeſprochenen Mahnung nachzuſtreben iſt die denkbar ſchönſte

Aufgabe für die Nachfolger des großen Fürſten und es gehört die ganze geiſtige
Kraft des Könnens und Wollens dazu hiernach geſegnete Erfolge zu er
reichen Jn meiner lang jährigen Wirkſamkeit fand ich immer wieder von
neuem daß die richtige Beurteilung der Gegenwart von der genauen
Kenntnis der Vergangenheit abhängt und es daher erforderlich iſt die
Regierungstätigkeit der fürſtlichen Vorgänger ſehr genau ins Auge zu
faſſen um die wahren Bedürfniſſe deren Pflege ihnen anvertraut iſt
richtig zu erkennen Da mir ſchon frühzeitig vergönnt war die Pflichten
des fürſtlichen Berufs kennen zu lernen und mich der geſchichtlichen Ent
wickelung des politiſchen Lebens zu widmen mußte ich erklennen daß Er
ſahrung das entſcheidende Wort iſt Von dem Bewußtſein getragen daß
die Jntereſſen eines Landes nur durch das Zuſammenwirken aller be
rechtigten und verpflichteten Kräfte zum rechten Ziel geführt werden
können hoffe ich auf die Fortdauer des mir bisher erwieſenen Vertrauens
und will ſo Gott mir die Gnade fernerer Wirkſamkeit ſchenken ſollte
meine mir von ihm auferlegten Pflichten treu und in aller Hingebung
auch in Zukunft zu erfüllen beſtrebt ſein Jm vollen Gefühl danke ich
allen denen die in ſo liebreicher Weiſe meiner gedacht haben Schloß
Badenweiler 9 September gez Friedrich

Liegnitz 11 September Wolff s Bur Geſtern abend brachten
Turner und Sänger dem Kaiſer vor dem Schloſſe Huldigungen
dar Die Stadt war allgemein illuminiert Heute morgen 10 Uhr
begab ſich der Kaiſer im Automobil ins Manövergelände nach der kaiſer
lichen Feldbaracke welche bei Wahlſtatt aufgeſchlagen iſt

Hamburg 11 September Wolff s Bur Nach einer hier ein
gelaufenen Meldung iſt der Dampfer Bürgermeiſter von der Deutſch
Oſtaſrika Linie mit den Reichstagsab geordneten an Bord heute früh
in Suez eingetroffen

Wien 11 September Wolff s Bur Geſtern am Sterbetage
der Kaiſerin Eliſabeth fuhr der Kaiſer im Laufe des Vormittags
an der Kapuzinerkirche vor Der Kaiſer verweilte etwa 10 Minuten in
der Gruſt wo er an den Särgen der Kaiſerin und des Kronprinzen
Rudolf kurze Gebete verrichtete und Kränze niederlegte Auf der Fahrt
wurde der Kaiſer von einer zahlreichen Menge mit Zurufen begrüßt

Warſchau 11 September Wolff s Bur Geſtern abend 6 Uhr
wurden in Zyvardow mehrere Bomben geworfen Eme explodierte
auf dem Markte eine zweite in einem Fabrikgebäude Neun Polizeibeamte
wurden verletzt Das Militär gab einige Salven ab durch die gegen
40 Perſonen getötet oder verwundet wurden

Warſchau 11 September Spezialmeldung Geſtern abend 8
Uhr erfolgte in der Elektoralnaſtraße ein Zuſammenſtoß zwiſchen Zivil
perſonen und einer Militärpatrouille wobei 20 Perſonen verwundet
wurden Jm Judenviertel mißhandelten Soldaten Paſſanten von
denen ſechs Perſonen ſchwer verletzt wurden

Warſchau 11 September Meldung des B Geſtern
nachmittag wurden in dem Fabrikort Zyradow der die größten Lein
wandfabriken des Reiches die 7000 Arbeiter beſchäftigen beſitzt von Un

bekannten gleichzeitig zwei Bomben geſchleudert die mit weithin
hörbarem furchtbarem Getöſe explodierten Durch die eine die man auf
dem Markt gegen acht Poliziſten geworfen hatte wurden zwei Schutzleute
tödlich die ſechs anderen leichter verletzt Die zweite Bombe verwundete
den Portier an einem der Fabriktore und einen weiteren Schutzmann
Sofort waren Jnfanterie und Koſaken zur Stelle die zahlreiche Salven
nach verſchiedenen Seiten abſeuerten und vierzig unbeteiligte Ein
wohner töteten Viele der Verletzten wurden noch nachträglich durch
das Militär erſchoſſen Einer der Attentäter der noch nicht erkannt iſt
wurde getötet

Grodno 11 September Wolff s Bur Geſtern nachmittag
wurde der Oberſt der Gendarmerie Griebojedoff auf dem Paradeplatz
von einem Manne durch einen Revolverſchuß getötet Auf dem Platze
anweſende Polizeibeamte gaben auf den Täter mehrere Schüſſe ab doch
gelang es dieſem zu entkommen

Kiew 11 September Wolff s Bur Geſtern früh überfielen in
dem Flecken Bjelajazerkow mehrere bewaffnete Männer die Filiale der

Diskontobank raubten trotz der Anweſenheit mehrerer Perſonen
80000 Rubel und töteten einen der Anweſenden Einer der Täter
beging aus Furcht feſtgenommen zu werden Selbſt mord

Baku 11 September Pet Teleg Ag Der hieſige engliſche
Vizekonſul Ourkward iſt vorgeſtern auf der Straße augeſchoſſen
und am Arme leicht verwundet worden Der Täter ſt enikommen doch
ſind zu ſeiner Auffindung und Dingfeſtmachung energiſche Maßregeln
getroffen

Los Angeles 11 September Reut Bur 20 Meilen ſüdlich
von Santa Barbara entgleiſte geſtern ein nach Süden gehender Zug
Drei Wagen ſtürzten den Bahndamm hinunter 20 Reiſende erlitten
Verletzungen die meiſten jedoch nur leichte

Newyork 11 September Meldung des B Ein
kubaniſcher General traf in geheimer Miſſion an die Regierung von
Waſhington hier ein Zuzleich kamen 300 Flüchtlinge welche die
Situation auf Kuba peſſimiſtiſch ſchildern und erzählen daß die Rebellen
in der Provinz Havanna 1000 Mann ſtark und gut bewaffnet ſind Eine
amtliche Meldung berichtet von einer Niederlage der Rebellen bei einem
Angriff auf einen Panzerzug

Die Kinder gedeihen Hervorragend

r Ferr d n2 leiden nic Brechdurchfan c dar mkatarrh
Verdauungs S Diarrhosetörung Kindermehl etc

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 12 September 1906

Kühles trockenes Wetter mit veränderlicher Bewölkung
Oeffentliche Wetter Anſage für Mittwoch den 12 September

Still teils heiter teils neblig trocken langſame Er
wärmung

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 11 September
19 i Grad C



Seite 4 Mittwoch

M Bär
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

M Bär
Nr 213

M Bär
12 September

Einmaehgläser
Ia Onalitäten

1 5 Liter6 3 13 17 26 32 38

Pergamentpapier

Weintrauben
Pflaumen
Birnen
Ia Aepfel
Zuckerhonig
Haushalt Schokolade

Täglich frisches Obst
Pfund 17 f

Pfund 3 Pf

Pfund 5 Pf

Pfund 7 Pf

Pfund 23 Pf

Pfund 58 Pf

Einmaehtöpfe
von 14 p an

Bündeltspfe
Milchtspfe innen weiß

Sebbmortspfe

Bund 28 Pf

18 10 u 8

42 32 u 24 Pf

Dr Getkers Saliryl

Glas Bausteine Falconnier
für Fenster Abteilung von Räumen Mauoern

sowie für Gewölbe Konstruktionen ohne Krankenhäuser Operationssäle Badehäuser tEison für Bedachungen und Laternen At a Kühlhäuser Eisenbdahnstationen Pabriken dedes De Los i
Rinnen Bedeckung von Hötfen und gewerbliche Anlagen jeder Art Köl Kunstaus boao à

stellur J 0 ne rot 2 kG M Wer gerade u 1 ungerade EndC h nummer kauft erhäſt 1 GewinnNeu

h e

ist ein hellstrahlendes weisses dem
Gas Glühlicht gleichartiges Licht

ist reinlich im Gebrauch und geruchfrei blakt nicht
und strahlt keine Wärme aus

benötigt kein Dochtputzen und brennt
gleichmässig ohne jegliche Regulierung

Spiritus Glühlicht
Spiritus Glühlichit
Spiritus Glünlieht
Spiritus Glühlicht
Spiritus Glühlicht ist windsicher daher für Innen wie Aussenbeleuchtung

hervorragend geeignet
Zur besonderen Beachtung

Spiritus Glühlicht Brenner können ohne weiteres auf jede normale 149
Petroleum Lampe aufgeschraubt werden

Kompl Tisech Küchen Hänge Lammpen Ampeln Lyren Kronen in reichl Auswahl
Spiritus Verwertungs Kenossenschaft B e m b H

General Vertrieb der Centrale für Spiritus Verwerthung
Ausstellungs und Verkaufs Lokal Halle a Saale Leipzigerstrasse 43

W Lesſenigung ne k Muntrierto Preſsusto Fostemos

vollkommen

erfordert nicht tägliches sondern etwa monatlich nur
einmaliges Cylinderputzen

Paket 7 Pf

besonders geeignoet für Gewächshäuser

Bewährte Dsessen Steine Jahns Patent
bei

e v mn

Rabattmarken auf alle Waren

Nur kurze Zeit
wird Linoleum 2 Mtr breit in allen
Stärken durchgehend u bedruckt zu Spott
preiſen verkauft

Ferner Tapeten zum Teil bis für die
Hälfte und ein Viertel des ſonſtigen Preiſes

Franko Verſand nach auswärts
De Rathanusſtr 15

J Dabei sind die Hauptgewinne im Werte von

15900 100009 5000
3909 2090 2 1500
34090 5690 20 300

302100 5060 29040 60010 N b
J die übrigen Gewinne sind Repro

duktionen von Werken erster Künstler
Ziehung im Dienst Gebäude d Kgl General

J LUotterie Direktion in Bertin am 31 Oktober

h lose a 2 Mark Porto und Liste
J 30 Pfennig extra Zu haben bet den

Königl Lotterie Einnehmern
und sönstlgen Lose Verkaufsstellen wo

J nicht versendet solche die Lose Vertrlebs
Gesellschaft Königl Preussischer Lotteris
Einnehmer Berſin Monbijonplatz 1

Neu S

ücht Schneiderin empf ſich in und
außer dem Hauſe Viktor Scheffelſtr 14 p r

Wilh Hecxkoert Er VUrichstr 57
empfiehlt in reichſter Auswahl

Dauerbrandöten amerfkanisehes un h Sect
J Dauerbrandöten irlsches System m Majolitageiniagen

Sparkochhercde 8für Haushaltungen Hotels Rittergüter

Emailleherdo
für

Kohlen und Gas

C nker Kronen Komet

Schokoladen und Kakaos

8000 Stlbergewinne und Damas
und Herrenfahrräder W Mark

aupr gewinn W Mark

e STat sachen beweisen Los nur I Mark S
en die Güte unseres seit 18 Jahren überall Ziehung am 4 Oktober DMedeh hein e eine ahrtop schneidemühler

Peru Tannin Wassers wari 2 chi 9 I7 73 DAusprobiert an unseren eigenen Kindern otterie
Tausende von Anerkennungen Aerztlich
empfohlenes Haarpflegemittel von unüber 3087 Gowinno W Mark C
trottener Wirkung Zu haben mit Fett 22gehalt oder trocken fetttrei in jedem
besseren Friseur Drogen und Parfümerie 3h geschàäft atich Apotheken darunter S Fompiei hespannts 4 2n Flasehe Mark 75 und Mark 50 spknnige Equipagen ung 47 Rent und S

v t g Wagenpferde W Marke Jede Flasche trägt die Firma der PErfinder Sd S E A UVhlmann Co sW 8 4 3d Engros Lager Generalvertrieb f Halle u Vmgc s
9

p o

Zaumann 8 edderoth
Gr Steinstr 79 Toel 2605

Naumann Uw ahma inenPfa f z hw archt
Phönix die beſten Fabrikate

und eignen ſich zum Sticken und Stopfen
aufs beſte

Reiche Auswahl Solide Freiſe
H Schöning Große Steinſtraße 69

Reparaturen ſachgemäß und billigſt

Einem hochgeehrten Publikum von Halle a S und Umgegend erlaube
ich mir ergebenst anzuzeigen dass ieh an das FPernsprechnetz unter

r 3214
angeschlossen bin Hochachtungsvoll

Loee à M 11 mur 10 XPorto und Lioto 20 Pfg
empfiehn das Generaldebn

H C KrögerBerlin 8W FPriedriehstr 360

Grosse Betten 12 Mk

Oberbett Unterbett 2 Kiſſen
mit doppeltgereinigten neuen Vettfedern
beſſere Betten 15 19 24 Mk I ſchl Betten
15 20 23 29 36 Mk uſw Verſand geg

5 Nachn Preisl Proben Verpack koſtenfr
Gustav bustig
Grdßt SpezialGeſchäft Deutſchlands

Milch und Sahne Schokoladen
Saaleperle

feinsten Speise Schokolade

F AD RICHTER Cie
Kofieferanten

ziehen nicht ſo viel wie zweckmäßige Reklame als Plakate Kalender
rückwände Wandtaschen Pakethalter eto sowie be
liebte Zugabe Artikel Für Gastwirto Ansichtskarten
Neuanfertigung CLigarrenspitzen sowie geeigne

I Weihnachts Präsente liefert gut und billigst

Adolt Rühbl duweller Grosse Steinstrasse d
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